
LemaS • Forschungs- und Entwicklungsprojekt zur leistungsfördernden Schulentwicklung

Der Forschungsverbund „Leistung macht Schule“ wird im Rahmen der gleichnamigen, gemeinsam von Bund und Ländern
aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung geförderten Initiative finanziert.

Lessing-Gymnasium Hoyerswerda

Schule mit Tradition – seit 1921

FlexiIn – Flexible individuelle Förderung

Das Lessing-Gymnasium Hoyerswerda ist ein allgemeinbildendes Gymnasium mit 

besonderen Profilierungen:

 vertiefte musische Ausbildung (Begabtenförderung über besonderen Bildungsweg gemäß 

des Sächsischen Schulgesetzes)

 gesellschaftswissenschaftliches Profil

 naturwissenschaftliches Profil

 breites Fremdsprachenangebot und eigene Sportkonzeption im Unterricht und im außerunterrichtlichen 

Bereich

Unser Weg zur begabungsfördernden Schule

Kontakt:
Lessing-Gymnasium Hoyerswerda

Pestalozzistraße 1

02977 Hoyerswerda

Replacement – Projektunterricht nach dem Drehtürmodell

Schulpartnerschaften
Im Netzwerk GIFted kooperieren drei regionale Gymnasien, um

gemeinsame Workshops, Lerncamps und Exkursionen zu

Hochschulen und Forschungseinrichtungen zu ermöglichen.

Ergänzend besteht ein Austausch mit Partnerschulen in Sachsen,

Bayern und Hessen, bei dem Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte

regelmäßig in gemeinsamen Projekten zusammenarbeiten.

Außerschulische Unterstützer
Dank der Unterstützung zahlreicher Einrichtungen und Partner 

können wir Projekte verwirklichen und unseren Schülerinnen und 

Schülern Angebote machen, die ihnen helfen, ihre individuellen 

Begabungen zu entdecken und gezielt zu fördern.

QR-Code mit 
Kontaktdaten

Die flexible individuelle Förderung für Schüler der Klassenstufen 5 und 6 im Vormittagsbereich beinhaltet die besondere

Vertiefung von Lerninhalten in den Fächern Mathematik, Englisch und Deutsch. Die Kinder arbeiten individuell oder mit

verschiedenen Partnern nach festgelegten Regeln. Sie führen selbstständig den Nachweis zum Arbeitsumfang und zu

Lerninhalten. Die Arbeitszeit kann auch Freiräume für Projektarbeit und spezielle Forschungsaufträge für besonders begabte

Kinder schaffen. Parallele Angebote wie die Starterband, Fußball-Spezial, Sorbisch, die Saxophonklasse etc. richten sich an

besonders interessierte Schüler, um Talente und Begabungen zu erkennen und zu fördern. Dabei steht die Sicherung der

Leistungen in den Grundfächern Mathematik, Deutsch, Englisch aber im Vordergrund und ist damit Motivationsgrundlage für

Schüler, welche die besonderen Angebote nutzen.

Für interessierte Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7 besteht die Möglichkeit, ein bis zwei Stunden des Regelunterrichts durch einen zeitgleich

stattfindenden Projektunterricht zu ersetzen. Die Schülerinnen und Schüler arbeiten dabei unter Anleitung eines Mentors oder einer Mentorin allein oder in

Kleingruppen an der Umsetzung eines selbst gewählten Projekts, das am Ende präsentiert werden soll. Voraussetzung hierfür sind sehr gute Leistungen

im jeweiligen Unterrichtsfach, das durch den Projektunterricht ersetzt wird. Zudem organisieren die Schülerinnen und Schüler eigenständig die

Nacharbeitung der versäumten Unterrichtsstunde und stellen sicher, dass sich ihre Leistungen im betreffenden Fach nicht verschlechtern. Grundlage ist

eine Bildungsvereinbarung zwischen Schüler bzw. Schülerin, Schule und Elternhaus, die von allen Parteien jederzeit gekündigt werden kann. Erfolgreiche

Projekte dieser Art dienen als Sprungbrett für Praktika an der BTU Cottbus, für komplexe Leistungen sowie für besondere Lernleistungen, die auf ein

technisches Hochschulstudium vorbereiten.

Dr. Falk Günther StR

Fachleiter für Naturwissenschaften, Technik und Informatik

Leiter der Begabungsförderung

Telefon: 03571 607656-010


